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Das Projekt 
IMPULS



Das Projekt IMPULS: Ausgangslage
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▪ Studie zum Zentrale-Orte-System in Sachsen-Anhalt unter dem Aspekt 

der Bevölkerungsentwicklung (Greiving, Terfrüchte 2020) empfiehlt u.a. 

funktionsteiliges Oberzentrum Halberstadt-Quedlinburg-Wernigerode 

für die Planungsregion Harz und Stendal für die Altmark. 

▪ Raumordnerisches Erfordernis zur Festlegung eines Oberzentrums in 

der Planungsregion Harz. Für über 125.000 Menschen sind die 

bestehenden Oberzentren nicht zumutbar erreichbar.

▪ Weder Magdeburg noch Halle üben faktisch für den Harz oberzentrale 

Funktionen aus.

▪ Fehlen eines Oberzentrums in der Planungsregion Harz bedeutet die 

Abwesenheit eines raumordnerisch manifestierten 

Entwicklungsschwerpunkts

▪ Die sich funktional ergänzenden oberzentralen Ausstattungsprofile 

unterstreichen Eignung der drei Städte als funktionsteiliges 

Oberzentrum.
IMPULS – Planungsregion Harz (eigene Darstellung)

60 Minuten mit MIV / 90 

Minuten mit ÖPNV

60 Minuten mit MIV / 120 

Minuten mit ÖPNV



Das Projekt IMPULS

Verbundpartner 

▪ TU Dortmund, Fakultät Raumplanung 

(Prof. Greiving, Prof. Wiechmann)

▪ Regionale Planungsgemeinschaft Harz

▪ agl Hartz  Saad  Wendl | Landschafts-, 

Stadt- und Raumplanung, Saarbrücken

▪ Stadt Halberstadt 

Assoziierte Partner

▪ Welterbestadt Quedlinburg

▪ Stadt Wernigerode 

▪ Landkreis Harz

▪ Landkreis Mansfeld-Südharz

▪ IHK Magdeburg

▪ Ministerium für Infrastruktur und Digitales LSA
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Der Reallaborprozess



Reallaborprozess
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Gemeinsam auf 
den Raum 
schauen

Bestandsaufnahme & 
SWOT-Analyse

Eine 
Raumstrategie 
entwerfen und 
Ziele definieren

Regionalforum

Kooperations-
inhalte handlungs-
spezifisch ausloten

Expert:innengespräche zu 
den Handlungsfeldern, 
Expert:inneninterviews

Das Kooperations-
modell gemeinsam 
erproben

Fachleitergespräche 



Reallaborformate
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▪ Juli 2022 in Wernigerode: Workshop mit rund 30 
Expert:innen aus verschiedensten Fachbereichen 
der öffentlichen Verwaltung

▪ In zwei Arbeitsrunden diskutierten sie gemeinsam 
die Stärken und Schwächen der zentralörtlichen 
Funktionen in der Planungsregion Harz

IMPULS – SWOT-Workshop am 07.07.2022 

▪ Mai 2023 in Welterbestadt Quedlinburg: Vier 
Expert:innengespräche zu den Handlungsfeldern

▪ Ziel: Die erarbeiteten Maßnahmen und Kooperations-
möglichkeiten durch die Expertise der Akteur:innen zu 
validieren; weitere Ideen für die Maßnahmenentwicklung 
innerhalb der Handlungsfelder zu generieren

IMPULS – 
Expert:innen-
gespräche in Mai 
2023 in 
Quedlinburg 



Reallaborformate
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▪ Am 19. Juni 2023 in der Welterbestadt 
Quedlinburg fand das Regionalforum statt. Es 
wurden die zentralen Inhalte des Entwurfs 
des Entwicklungskonzepts Oberzentrum Harz 
(EKOH) vorgestellt und diskutiert

▪ Ergebnis: ein gemeinsam abgestimmtes 
Leitbild und handlungsfeldbezogene Ziele 

IMPULS - Regionalforum in Quedlinburg am 19.06.2023



Entwicklungsziele Oberzentrum 
Harz



Priorisierte Handlungsfelder - Leitziele
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Bildung &

Forschung
Medizinische 

Versorgung

Erreichbarkeit &

Mobilität

Großflächiger 

Einzelhandel

Verwaltung & 

Rechtspflege

▪ Sicherung des regionalen 

Ausbildungsangebotes

▪ Neuansiedlung wissenschaftlicher 

Einrichtungen

▪ Vervollständigung des oberzentralen 

Versorgungsprofils zur Beseitigung der 

bisher bestehenden Versorgungsdefizite

▪ Sicherung eines hochwertigen 

Einzelhandelsangebotes

▪ Profilierung des funktionsteiligen 

Oberzentrums als „Einkaufszentrum“ der 

Planungsregion

▪ Gemeinsames Wirken in die Landes- & 

Bundespolitik zur Sicherstellung der 

notwendigen Ausbauten und 

Instandhaltungen im regionalen und 

überregionalen Verkehrsnetz, um die 

Region nach innen und außen 

bestmöglich anzubinden

▪ Etablierung der Planungsregion als 

eigenen medizinischen Planungsbereich 

für die gesonderten Fachärzt:innen

Tourismus & Kultur

▪ Koordinierte touristische 

Investitionsstrategien

▪ Konsolidierung der Theaterlandschaft 

durch Fusionierungen

Interkommunale 

Kooperation

▪ Gemeinsame Aufgabenerfüllung in als 

kooperationsfähig identifizierten 

Aufgabenbereichen



 

„Eigenständigkeit, Entwicklungs- und Zukunftsfähigkeit der 
Planungsregion sichern durch eine interkommunale abgestimmte 

Stärkung der Stärken und ein gemeinsames Auftreten nach außen.“

Entwicklungsziele:

1. Eine arbeitsteilige Erbringung von hochwertiger Daseinsvorsorge für den gemeinsamen 

Oberbereich

2. Setzung von Entwicklungsimpulsen für den Oberbereich 
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Entwicklungsziele Oberzentrum Harz: Leitbild
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Kooperationsmodell

▪ Für eine langfristige und wirksame Kooperation 
ist es wichtig, ein Kooperationsgremium zu 
schaffen, das sich regelmäßig trifft, um sich über 
die bestehenden Herausforderungen und 
Arbeitsstände auszutauschen

▪ Entscheidungen zur Ausgestaltung der 
interkommunalen Zusammenarbeit trifft eine 
Lenkungsgruppe, die aus dem Landrat/der 
Landrätin und den Oberbürgermeistern besteht. 
Zuständigkeiten von kommunalen Gremien 
bleiben unberührt

▪ Im weiteren Verlauf der Zusammenarbeit können 
weitere Gremien in einzelnen 
Kooperationsfeldern eingerichtet werden

▪ Politische Abstimmung fand Anfang 2024 statt
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15

Öffentlich-rechtlicher Vertrag gemäß § 54 VwVfG
„Oberzentrum Harz“
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Entwicklungskonzept Oberzentrum Harz
(EKOH)

Das Entwicklungskonzept für die Planungsregion Harz 

ist neben dem Entwurf eines Raumordnerischen 

Vertrages für die Konstituierung des funktionsteiligen 

Oberzentrums Harz das zweite Hauptprodukt des 

Projekts IMPULS



Evaluationsmodell
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IMPULS – Evaluationsmodell für das Oberzentrum Harz (eigene Darstellung)



Ausblick
 

▪ Finalisierung des Regionalen Entwicklungskonzepts als zentrales Produkt und 

Abschlussveranstaltung am 26.09.2024 in Halberstadt

▪ Geplante Veröffentlichungen: 

▪ „Evaluation model of city alliances in the context of central places concepts by the 

example of the Harz region, Germany“ 

▪ „Untersuchung der Ausweisung von funktionsteiligen Zentralen Orten“

▪ „Die Behandlung von Zentralen Orten im kommunalen Finanzausgleich unter 

besonderer Berücksichtigung von Funktionsteilungen am Beispiel des möglichen 

Oberzentrums Harz“
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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